
!!! Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung !!! 

Das Projekt „Elternlotsen“ der  
Albert-Schweitzer-Schule 

 

Das Projekt „Elternlotsen“ der Albert-Schweitzer-Schule in Nidderau-Heldenbergen sorgt seit Beginn des 
Schuljahres 2004/2005 mit Hilfe vieler Eltern und Freiwilliger für die Sicherheit der Heldenberger 

 Grundschulkinder.  

 

Warum Elternlotsen? 
 Das Verkehrsaufkommen in Heldenbergen ist in den letzten Jahren leider immer mehr gestiegen. Sie 

haben sicherlich auch schon erlebt, wie gefährlich es als Fußgänger ist, Straßen zu überqueren. Unsere 
Grundschulkinder und insbesondere die ABC-Schützen haben es noch schwerer: Zum einen sind sie in 

diesem Alter noch gar nicht richtig in der Lage, den Verkehr einzuschätzen. Zum anderen lassen sie sich 
durch alle möglichen Dinge sehr schnell ablenken.  

Derzeit werden nur noch von seinerzeit 6 (!) Lotsenpunkten folgende drei Verkehrspunkte abgedeckt, 
angelehnt an den aktuellen offiziellen Schulweg: 

 

 die Kreuzung Johannesweg / Gartenstraße (bei der 
Albert-Schweitzer-Schule)  

 der Fußgängerüberweg an der katholischen Kir-
che/Windecker Straße  

 die Kreuzung Windecker Straße/Konrad-Ade-
nauer-Straße (ARAL-Tankstelle, Schloss-Seite) 

 

 

Wer kann Elternlotse werden? 
JEDER ab 14 Jahren: also nicht nur Eltern, son-
dern auch Opas, Omas, Onkel, Tanten, Geschwis-
ter usw.! Wenn Sie persönlich die Zeit nicht auf-
bringen können - aktivieren Sie andere enga-
gierte und verantwortungsvolle Menschen, de-
nen die Sicherheit der Heldenberger Kinder am 
Herzen liegt. 

 

Wie kann man Elternlotse werden?  
Ganz einfach: Sie nehmen vorab einmalig an einer 
1,5-stündigen Schulung über Verkehrssicherheit 
teil. Danach teilen Sie uns mit, wann, wie oft und an 
welcher Kreuzung Sie zwischen ca. 7:30 Uhr und ca. 
8:00 Uhr morgens eingeteilt werden möchten. 
Selbst Elternlotsen, die nur 1x im Monat die Mög-
lichkeit haben einen Dienst zu übernehmen, wer-
den dringend gesucht und benötigt!

Sie möchten mithelfen, gemeinsam  
für die Sicherheit unserer Kinder zu sorgen? 
 
Dann melden Sie sich gerne bei 

Stefanie Dahlmann, Tel. 0177/77 23 131  
oder  
Elternlotsenass-nidderau@web.de 


